
 

 
 
  
 
 
 

„Der kleine Knigge“ 
 

Der Aperitif: Ein Aperitif wird vor dem Essen gereicht und soll den Appetit anregen. Es handelt sich 
dabei um leichte Getränke wie Sherry, Sekt, Kir Royal, Martini, Campari etc. Was aber tun, wenn Sie so 
einen Durst haben, dass Sie am liebsten erst einmal ein schönes, kühles Bier trinken würden? Die gute 
Nachricht: Heutzutage wird es nicht mehr als Fauxpas angesehen, wenn Sie vor dem Essen Ihren Durst 
mit einem Bier löschen. Die schlechte Nachricht: Sie müssen genau auf Ihre Formulierung achten! 
Bestellen Sie mit den Worten: „Ich hätte gerne als Aperitif ein Bier“ outen Sie sich direkt als Nicht-
Kenner der klassischen Regeln, denn ein Bier wird nicht zu einem Aperitif gezählt. Ein souveränes „ich 
hätte gerne anstelle eines Aperitifs ein Bier“, lässt Sie hingegen als Kenner dastehen und Sie dürfen ohne 
schlechtes Gewissen Ihr kühles Bier genießen. Übrigens: Wird der Aperitif bei einem Empfang gereicht, 
dann wird das Glas auch dort gelehrt und nicht halbvoll mit an den Tisch genommen, es sei denn, der 
Gastgeber bzw. die Gastgeberin fordert Sie höflich dazu auf. 
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